
Öffnungszeiten
Montag , Mittwoch, Freitag 08:30 Uhr – 12:00 Uhr
Dienstag nach Vereinbarung
Donnerstag 16:00 Uhr – 18:00 Uhr 

Sprechstunden des Ortsvorstehers
Donnerstag 17.00 - 18.00 Uhr
 oder nach telefonischer  
 Vereinbarung
Tel.: 0 78 21 - 4 33 32, Fax: 0 78 21- 91 07 51 50
E-Mail: ovhugsweier@lahr.de; thomas.keller@lahr.de

Ortsverwaltung Hugsweier

Schutterlindenberghalle 0 78 21 / 4 35 84
 0 78 21 / 90 83 79
Evang. Kindergarten 0 78 21 / 48 24
Evang. Pfarramt 0 78 21 / 95 53 86
Johann-Peter-Hebel-Schule 0 78 21 / 4 15 23

Wichtige Rufnummern

Polizei 110
Polizeirevier Lahr 0 78 21 / 27 70
Feuerwehr/DRK-Rettungsdienst 112
DRK-Krankentransport 07 81 / 1 92 22
Ärztlicher Notfalldienst:
Ärztevermittlung 116 117
Zahnärztlicher Notruf 0 180 / 3 22 25 55 11
Giftnotruf 07 61 / 1 92 40
Apothekennotdienst: 0 800 / 0 02 28 33

Notrufe

badenova / Entstörungsdienst Gas+Wasser  0 800 / 2 76 77 67
EW Mittelbaden Lahr / Strom 0 78 21 / 2 80 - 0
Bau- u. Gartenbetrieb Lahr (BGL) 0 78 21 / 91 46 - 0
Herausgeber: Stadt Lahr, Ortsverwaltung Hugsweier, verant-
wortlich für den amtlichen Teil: Ortsvorsteher Georg Bader
Verlag und private Anzeigen: ANB Reiff-Verlagsgesellschaft 
& Cie GmbH, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg, 
Tel. 0 7 81 / 504 - 14 55, E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de

Störungsdienst

Donnerstag, 01.02.2024

Mikrozensus 2024 – Rund 62 000 
Haushalte in der Befragung: 
Deutschlands größte jährliche Haushaltebefragung 
Auch im Jahr 2024 befragt das Statistische Landesamt Baden-
Württemberg die Bevölkerung im Rahmen des Mikrozensus. 
Die Befragung startet am 8. Januar 2024. Gleichmäßig über 
das Jahr verteilt erhalten etwa 62 000 Haushalte im Südwe-
sten Post vom Statistischen Landesamt. Die Auswahl der 
Haushalte erfolgt dabei auf Basis eines mathematischen 
Zufallsverfahrens. Die Präsidentin des Statistischen Landes-
amts Frau Dr. Rigbers bittet die ausgewählten Haushalte 
mitzuwirken: «Vor allem in Zeiten wirtschaftlicher und sozialer 
Veränderungen ist der Mikrozensus wichtig. Durch ihn wird ein 
aktuelles Bild der Lebensverhältnisse aller Gruppen der 
Gesellschaft gezeichnet.« 
Die Erhebung erfasst seit 1957 etwa den Familienstand, 
Bildungsabschlüsse und die Erwerbstätigkeit. Neben jährlich 
wiederkehrenden umfasst der Mikrozensus auch wechselnde 
Themen. 2024 wird zusätzlich nach dem Pendelverhalten der 
Menschen gefragt. Drei EU-weite Erhebungen ergänzen das 
nationale Grundprogramm: Fragen zur Beteiligung am Arbeits-
markt gehören seit 1968 dazu. Seit 2020 erweitern Fragen zu 
Einkommen und Lebensbedingungen den Mikrozensus. 
Zuletzt kamen im Jahr 2021 Fragen zur Internetnutzung 
privater Haushalte hinzu. Dabei sind die Auskünfte aller 
Menschen gleichbedeutend. Damit die Situation junger als 
auch alter Menschen korrekt dargestellt wird, gibt es keine 
Altersgrenze für die Befragung. 
Die Ergebnisse des Mikrozensus unterstützen Politik und 
Verwaltung bei den Planungen und der Entscheidungsfindung. 
Sie werden auch der Öffentlichkeit zur Verfügung gestellt und 
von der Wissenschaft genutzt. Viele der Ergebnisse sind euro-
paweit vergleichbar. Er ist die größte jährliche Haushaltebefra-
gung in Deutschland. 

Presseinformation der Stadt Lahr: 
Dringend gesucht: Kursleitung für Aqua-Gymnastik und 
Zumba-Kurse 
Für bestehende Aqua-Gymnastik und Zumba-Kurse sucht die 
VHS Lahr Kursleitungen, die  die Kurse übernehmen möchten. 
Wir freuen uns auch über Bewerbungen von Gesundheits- und 
Fitnesstrainer*innen mit entsprechender Ausbildung für Bewe-
gungskurse, wie Rückenfit und Rückengymnastik. 
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Außerdem werden qualifizierte Sprachdozent*innen – insbe-
sondere für Deutsch – aber auch für Englisch und Französisch, 
sowie für selten gesprochene Sprachen wie Japanisch, Portu-
giesisch, Schwedisch und Thailändisch. 
Weiterhin suchen wir Fachkräfte aus den Bereichen Ernährung 
und Künstlerisches Gestalten, die ihr Wissen gerne an andere 
weitergeben wollen. Bei Interesse können Sie uns gerne eine 
Mail senden an: beate.kecac@lahr.de 

Mitteilungen des
Landratsamtes

Presseinformation des 
Abfallwirtschaftsamtes: 
Sammlung von Problemabfällen, Elektronikgeräten und 
Elektrokleingeräten
Der Ortenaukreis führt auch im Jahr 2024 wieder gebühren-
freie Sammlungen von Problemabfällen, Elektronikgeräten 
und Elektrokleingeräten aus Haushaltungen durch.
Problemabfälle aus Haushaltungen sind Stoffe, die üblicher-
weise in kleinen, haushaltsüblichen Mengen anfallen und bei 
einer Entsorgung über den normalen Hausmüll Nachteile und 
Schäden für Personen, Fahrzeuge, Entsorgungsanlagen und 
Umwelt hervorrufen können und daher getrennt erfasst und in 
speziellen Anlagen sicher entsorgt werden müssen.
Es handelt sich dabei um Abfälle wie z. B. Farben, Lacke, 
Lösemittel, Spraydosen mit Resten, PU-Schaumdosen, 
Imprägnier- und Holzschutzmittel, Pflanzenschutz- und 
Schädlingsbek ämpfungsmittel, Batterien, Leuchtstoffröhren, 
LED- und Energiesparlampen, Säuren, Laugen, Salze, Reini-
gungsmittel, Chemikalienreste, Feuerlöscher, Altöle, Frittier-
fette und Speiseöle, Quecksilberthermometer und Altmedika-
mente.

Hinweise zur Sammlung:
*  Achten Sie auch auf die Sammeltermine in den benachbarten 

Städten/Gemeinden.
*  Anlieferungen von Problemabfällen aus dem gewerblichen 

und landwirtschaftlichen Bereich sind bei der Sammelaktion 
ausgeschlossen.

*  Es ist verboten, Problemabfälle außerhalb der festgelegten 
Annahmezeiten bei den Sammelplätzen abzustellen.

*  Dispersionsfarben (wasserlösliche Wandfarben) können in 
vollständig ausgehärtetem Zustand auch über die Graue 
Tonne entsorgt werden.

*  Die Problemabfälle sollten in dichten, verschlossenen Behäl-
tern (möglichst im Originalgebinde) unvermischt angeliefert 
werden.

*  Elektrokleingeräte wie z.B. Fernsehgerät, Computer, Radio, 
Handy, Kaffeemaschine, Bügeleisen, Staubsauger, Bohrma-
schine oder Handkreissäge werden ebenfalls angenommen.

*  Keine Annahme von Elektrogroßgeräten wie z.B. Wasch- 
und Spülmaschinen, Trocknern, Elektroherden, Kühlgeräten 
oder Gefriertruhen. Hierfür gibt es kostenlose Abgabestellen, 
die der Rückseite des Abfallkalenders entnommen werden 
können.

*  Nutzen Sie auch die vorhandenen Rücknahmesysteme im 
Handel (z. B. für Batterien, Elektrogeräte).

Die Sammeltermine stehen auf der Rückseite des Abfallkalen-
ders oder können im Internet unter www.abfallwirtschaft-
ortenaukreis.de eingesehen und ausgedruckt werden. Die 
Termine können auch der „AbfallApp Ortenaukreis“ 
entnommen werden. Weitere Informationen gibt es unter  
www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de, in der „AbfallApp 
Ortenaukreis“ und bei der Abfallberatung des Eigenbetriebs 
Abfallwirtschaft Ortenaukreis unter Telefon 0781 805-9600 
oder über abfallwirtschaft@ortenaukreis.de 

Das Landratsamt Ortenaukreis 
informiert: 
Termine Problemabfälle in Lahr für das Jahr 2 0 2 4 
Samstag: 06.04.2024 09:00 – 15:00 Uhr    
Donnerstag: 13.06.2024 10:00 – 14:00 Uhr   
Samstag: 20.07.2024 09:00 – 15:00 Uhr   
Samstag: 12.10.2024 09:00 – 15:00 Uhr 
  
Standort:   Parkplatz Am Stadtpark, Am Stadtpark-

Kaiserstraße 
Wir bitten um Beachtung der Termine. 
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte der Presse oder im 
Internet unter www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de unter dem 
Menüpunkt „Abfallkalender & Abfuhrtermine“. 

Mitteilungen des Landratsamts 
Ortenaukreis, Amt für Waldwirtschaft – 

Förderrichtlinie „Nachhaltige Waldwirtschaft“ 
- Schadholzaufarbeitung 2024 - 

Die Verwaltungsvorschrift für forstliche Zuwendungen in 
2024 ist in Vorbereitung.  
  
Die Zuwendungsmaßnahmen, 
- Jungbestandspflege, 
-  genehmigte Erstaufforstung bisher landwirtschaftlich 

genutzter Flächen, 
-  Kultursicherung und Nachbesserungen von bereits geför-

derten Kulturen, 
-  Wiederaufforstung nach Schadereignissen oder mit Misch-

beständen,  
-  Pflege von Naturverjüngungen in Laub- oder Mischbe-

ständen, 
- Bodenschutzkalkung, 
- Erstellung von Betriebsgutachten, 
werden voraussichtlich wieder zur Antragsstellung zur Verfü-
gung stehen. 
  
Für die Unterstützung der Schadholzaufarbeitung und für 
Waldschutzmaßnahmen (Hacken, Holztransport, Lage-
rung) wird der Witterungsverlauf, der Mengenanfall und 
die Mittelbereitstellung in 2024 entscheidend sein.  
  
Alle Maßnahmen müssen vor Beginn der Durchführung bean-
tragt und schriftlich bewilligt  sein, damit eine Förderung 
ausbezahlt werden kann. 
Nur bei Maßnahmen des Waldschutzes „Hacken und Aufar-
beitungshilfe“ ist es ausreichend den örtlich zuständigen 
Forstrevierleiter vor Beginn der Arbeiten zu informieren  um 
eine akute Gefährdung der Waldbestände abwenden zu 
können. Auch wenn eine Förderung für das Hacken und die 
Aufarbeitungshilfe 2024 noch nicht feststeht, bitten wir für die 
Schadholzunterstützung unbedingt diese Informationspflicht 
zu beachten, um bei einer Fördermöglichkeit den Anspruch zu 
wahren. 
Wir empfehlen förderfähige Aufforstungen auf den Herbst 
2024 zu verlegen, damit die Maßnahmen rechtzeitig vor der 
Pflanzenbeschaffung bewilligt werden können. 
  
Wir informieren erneut, sobald das Antragsverfahren für 
2024 mit konkreten Inhalten und Fördermaßnahmen zur 
Verfügung steht.  
    
Hilfe und Beratung zur Förderfähigkeit und zur Zuwendungs-
höhe vorgesehener Maßnahmen und Projekte erhalten Sie von 
unseren örtlich zuständigen Forstrevierleitern und vom Amt für 
Waldwirtschaft, Prinz-Eugen-Str. 2, 77654 Offenburg unter: Tel.: 
0781/805 7255, Mail: waldwirtschaft@ortenaukreis.de  beim 
Forstbezirk Wolfach, Hauptstrasse 40, 77709 Wolfach  Tel. 
07834/9883440, Mail: forstbezirk.wolfach@ortenaukreis.de
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Das Landratsamt Ortenaukreis 
informiert: 
Gesundheitslotsinnen und Gesundheitslotsen im Zentrum 
für Gesundheit Ettenheim – Ein Angebot des Ortenau-
kreises in Zusammenarbeit mit dem Ortenau MVZ   
Für chronisch erkrankte und multimorbide Personen wird es 
immer schwieriger, sich im Dschungel der Gesundheitsinfor-
mationen und Versorgungsangebote zurecht zu finden. 
Verschiedene Behandlungen, Termine, Medikamente, 
Vorgänge mit Ämtern und andere Hilfen müssen organisiert 
werden. Oft gehen damit auch soziale oder finanzielle Heraus-
forderungen einher. Betroffene und Angehörige fühlen sich mit 
komplizierten Problemen und der gesundheitlichen Versor-
gung überfordert. Die Gesundheitslotsinnen Jessica Zimmer-
mann und Katharina Wieber und der Gesundheitslotse Florian 
Albert können beim Lösen dieser Probleme unterstützen und 
folgen einem standardisierten Ablauf. Sie organisieren Hilfen 
über verschiedenen Einrichtungen, Ämter und Dienstlei-
stungen hinweg und begleiten ihre Klientinnen und Klienten 
über eine längere Zeit und führen eine intensive Einzelfallbe-
treuung durch. 
  
Häufig benötigen Personen nur eine einmalige Auskunft dazu, 
welche Hilfen es in der Nähe gibt. Auch in diesen Fällen sind 
die Gesundheitslotsinnen und Gesundheitslotsen da und 
können schnell und unkompliziert kontaktiert werden. 
  
Erreichbarkeit und Kontaktdaten 
Erreichbarkeit: Montag-Freitag von 8-12 Uhr sowie Montag, 
Dienstag und Donnerstag von 13-16 Uhr unter Telefon 07822 
7889380, E-Mail: gesundheitslotsen@ortenaukreis.de oder 
nach Terminvereinbarung vor Ort in der Robert-Koch-Straße 
15, 77955 Ettenheim. 
Offene Sprechstunde (keine Terminvereinbarung notwendig): 
Montag von 9-16 Uhr und Mittwoch von 8-12 Uhr vor Ort, 
Robert-Koch-Straße 15, 77955 Ettenheim. 
 

Schnittkurs für Obstbaumhochstämme 
auf Streuobstwiesen  
in Steinach im Februar 
Zu einem Schnittkurs für Obsthochstämme auf Streuobst-
wiesen laden der Bezirksobst- und Gartenbauverein sowie der 
Arbeitskreis Erwerbsobstbau Kinzigtal in Zusammenarbeit mit 
dem Landratsamt Ortenaukreis am Samstag, 24. Februar 
2024, von 9 bis 12 Uhr in Steinach ein. 
  
Die Referenten Hermann Haas und Alfons Fritsch des Arbeits-
kreises Erwerbsobstbau Kinzigtal leiten den Kurs. 
Im Fokus stehen der Erhaltungs- und Verjüngungsschnitt von 
Obstbaumhochstämmen auf Streuobstwiesen, die es für die 
Kulturlandschaft der Ortenau zu erhalten gilt. Ein fachge-
rechter Schnitt kann verhindern, dass alte Hochstämme zu 
schnell vergreisen und absterben. 
  
Der Kurs ist kostenlos. Die Teilnehmenden treffen sich vor 
Kursbeginn an der Grundschule in Steinach, Schulstraße 1. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
  

 

IBB Ortenau: Beratung bei 
psychischen Erkrankungen: 
Die Beratungsstellen der Informations-, Beratungs- und 
Beschwerdestelle für psychisch kranke Menschen und Ange-
hörige (IBB) sind per E-Mail und Telefon erreichbar, sowie 
einmal im Monat in Präsenz zur offenen Sprechstunde. 

Das IBB-Team setzt sich aus Angehörigen mit großem Erfah-
rungsschatz, Psychiatrie-Erfahrenen, davon eine Genesungs-
begleiterin, einer Fachkraft aus dem sozialpsychiatrischen 
Bereich sowie einer Patientenfürsorgesprecherin zusammen. 
Sie arbeiten unabhängig, ergebnisoffen und unterliegen der 
Schweigepflicht. 
  
Im Ortenaukreis gibt es fünf Standorte, die frei wählbar sind. 
Mehr Information zu den einzelnen Beratungsstellen gibt es 
unter www.ortenaukreis.de. 
  
Die Kontaktdaten für Lahr sind:
• ibb.lahr@ortenaukreis.de, Telefon 01525-6828304
 
Für einen Rückruf ist es wichtig, Namen und Telefonnummer 
deutlich zu hinterlassen. 
Die Sprechstunde ist jeden zweiten Donnerstag im Monat von 
14 bis 16 Uhr in den Räumen des Caritas-Verbands e.V., 
Bismarckstraße 82, 77933 Lahr 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
  
Die nächste Sprechstunde ist am 08. Februar 2024. 

Sonstige Mitteilungen

Tag der offenen Tür  
an der Freien Evangelischen Schule 
Die Freie Evangelische Schule Lahr öffnet am 3. Februar von 
10.30 Uhr bis 15.00 Uhr  ihre Türen. Die offizielle Eröffnungs-
veranstaltung findet um 11 Uhr in der Aula im Gebäude der 
Grundschule (neben Möbel Hugelmann) statt. Höhepunkt und 
Abschluss des Tages die Musical-Aufführung „Dankbar“ um 
15.00 Uhr, direkt zuvor wird der Erste Bürgermeister der Stadt 
Lahr Guido Schöneboom ein Grußwort halten. Mehrmals am 
Tag werden Führungen für die vier Schularten angeboten, die 
einen umfassenden Einblick in den Schulalltag ermöglichen. In 
den Klassenzimmern gibt es spannende Themen und Projekte 
zu entdecken, die von den Schülerinnen und Schülern während 
der vorangegangenen Projekttage erarbeitet wurden. Zahl-
reiche Aktionen wie eine Hüpfburg, ein Bällebad, Abseilen im 
Treppenhaus oder eine Foto-Box werden angeboten. Das kuli-
narische Elternteam sorgt für ein reichhaltiges Salatbuffet, 
während die Abschlussklassen Kaffee und Kuchen anbieten. 
Zum Tag der offenen Tür sind alle herzlich eingeladen: Interes-
sierte, die sich mit ihren Kindern über die Schule informieren 
wollen, genauso wie alle Besucher, die ohne direkten Anknüp-
fungspunkt einmal einen Blick in die Schule werfen wollen. 
  
Die Freie Evangelische Schule Lahr ist eine Schule in freier 
Trägerschaft (Privatschule). Über 800 Kinder und Jugendliche 
besuchen hier die Grundschule, Werkrealschule, Realschule 
und das neunjährige Gymnasium. Die einzelnen Schularten 
befinden sich unter einem Dach, was gerade bei einem Schul-
artenwechsel von Vorteil ist. Die FES Lahr kann anstelle der 
jeweiligen öffentlichen Schule besucht werden. Alle Schul-
arten sind ohne Einschränkung staatlich anerkannt. Der Unter-
richt sowie alle Abschlüsse entsprechen den Vorgaben des 
Kultusministeriums Baden-Württemberg. Besonderheiten 
sind die christliche Werteorientierung, kleine Klassen mit in 
der Regel bis zu 24 Schülern und der neunjährige Zug im 
Gymnasium. Das Schüler-Aufnahmeverfahren für das neue 
Schuljahr läuft derzeit. Interessierte Eltern können ihre Kinder 
jetzt anmelden. Anmeldetermine werden individuell vereinbart. 
Weitere Informationen zum Programm des Tags der 
offenen Tür sowie zum Anmeldeverfahren sind unter www.
fes-lahr.de erhältlich.  Vorankündigung: Infoabend für die 
weiterführenden Schularten, 7. Februar 2023, 20 Uhr, Rainer-
Haungs-Straße 3, Lahr. 
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Tag der offenen Tür an der Freien 
Evangelischen Schule Lahr: 
Die Freie Evangelische Schule Lahr öffnet am 3. Februar von 
10.30 Uhr bis 15.30 Uhr  ihre Türen und lädt Groß und Klein 
herzlich ein. Höhepunkt des Tages ist die Musical-Aufführung 
„Dankbar“ um 15.00 Uhr. Neben unserem offi ziellen Programm 
gibt es zahlreiche spannende Aktionen für alle Besucher. Es 
werden mehrmals am Tag Führungen durch die verschiedenen 
Schulgebäude angeboten, um unseren Besuchern einen 
umfassenden Einblick in den Schulalltag der FES zu ermögli-
chen. In jedem Klassenzimmer gibt es ein von den Schüle-
rinnen und Schülern erarbeitetes Thema zu entdecken. 
  
Zusätzlich zur Foto-Ausstellung der Foto-AG mit Verkauf steht 
für unsere Besucher eine Foto-Box bereit. Im Treppenhaus 
haben Mutige die Möglichkeit, sich vom zweiten Stock abzus-
eilen. Eine Hüpfburg, Bumperballs und ein Bällebad sind 
ebenfalls vorhanden. Das kulinarische Elternteam sorgt für ein 
reichhaltiges Salatbuffet und Pommes Frites, während die 
Abschlussklassen Kaffee und Kuchen anbieten. Wir freuen 
uns auf einen erlebnisreichen Tag voller netter Begegnungen, 
Musik, Spaß und interessanter Einblicke in das Schulleben der 
FES Lahr. 
  
Die Freie Evangelische Schule Lahr ist eine Schule in freier 
Trägerschaft (Privatschule). Über 800 Kinder und Jugendliche 
besuchen hier die Grundschule, Werkrealschule, Realschule 
und das neunjährige Gymnasium. Die einzelnen Schularten 
befi nden sich unter einem Dach, was gerade bei einem Schul-
artenwechsel von Vorteil ist. Die FES Lahr kann anstelle der 
jeweiligen öffentlichen Schule besucht werden. Alle Schul-
arten sind ohne Einschränkung staatlich anerkannt. Der Unter-
richt sowie alle Abschlüsse entsprechen den Vorgaben des 
Kultusministeriums Baden-Württemberg. Besonderheiten 
sind die christliche Werteorientierung, kleine Klassen mit in 
der Regel bis zu 24 Schülern und der neunjährige Zug im 
Gymnasium. Das Schüler-Aufnahmeverfahren für das neue 
Schuljahr läuft derzeit. Interessierte Eltern können ihre Kinder 
jetzt anmelden. Anmeldetermine werden individuell vereinbart. 
Weitere Informationen sind unter www.fes-lahr.de erhältlich. 
  
Infoabend Weiterführende Schulen, 7. Februar 2023, 20 
Uhr, Rainer-Haungs-Straße 3, Lahr
  
Kontakt:
Jessica Wimmer, Öffentlichkeitsarbeit, j.wimmer@fes-lahr.de
Sekretariat Freie Evangelische Schule Lahr, schule@fes-lahr.
de, Tel. 07821 92058-0
  

Die Agentur für Arbeit Offenburg 
informiert: 
(Traum-) Berufe rund ums Kind - Berufe in der Kindererzie-
hung, Informationen zu Möglichkeiten im Quereinstieg Am 06. 
Februar um 9 Uhr fi ndet in der Arbeitsagentur Offenburg eine 
Informationsveranstaltung zu den Möglichkeiten des Querein-
stiegs in den Berufen der Kindererziehung statt. Das Angebot 
richtet sich an Frauen und Männer, die den Wunsch haben mit 
Kindern zu arbeiten, gerne Verantwortung übernehmen und 
sich berufl ich neu orientieren wollen. Der Bedarf an qualifi -
ziertem Personal in Berufen der Kindererziehung und Kinder-
betreuung ist enorm. Die Chancen auf einen Arbeitsplatz sind 
bestens, auch im Erwachsenenalter im Quereinstieg. Es gibt 
vielfältige Möglichkeiten um mit Kindern zu arbeiten. Hierzu 
informieren Expertinnen und Experten der regionalen Erzie-
herschulen, Bildungsträger für Erziehung, der Tageseltern-
verein, das Familienwerk Sölden und die Arbeitsagentur 
Offenburg. Von 9 bis 10:30 Uhr werden Vorträge zum Querein-
stieg angeboten. Interessierte können sich zum neuen Qualifi -
zierungsangebot Direkteinstieg Kita informieren sowie zu 

Umschulungsangeboten in den Berufen Erzieher*in, sozialpä-
dagogische Assistenz, Tageseltern sowie Familienpfl eger*in. 
Die Arbeitsagentur Offenburg informiert über die fi nanziellen 
Fördermöglichkeiten, denn im Erwachsenenalter spielt das 
Einkommen während der Umschulung eine wichtige Rolle. Die 
Angebote der Qualifi zierung im Quereinstieg sind vielfältig. Sie 
reichen von Vollzeit über Teilzeit bis hin zur berufsbegleitenden 
Ausbildung und der praxisintegrierten Ausbildung. Von 10:30 
Uhr bis 13 Uhr können sich Interessierte an Beratungsständen 
individuell beraten lassen. Die Veranstaltung fi ndet in der 
Arbeitsagentur Offenburg, Weingartenstraße 3, Besucherzen-
trum statt. Eine Anmeldung ist erforderlich unter: www.eveeno.
com/traumberufe. Dies ist eine Veranstaltung im Rahmen von 
BiZ & Donna der Arbeitsagentur Offenburg. 

Ausbildung in der Familienpfl ege: 

Marta-Belstler-Schulen GmbH
Berufsfachschule für Familienpflege
Immentalstraße 14 • 79104 Freiburg

Tel (07 61) 79 03 60 -10
www.marta-belstler-schulen.de

AUSBILDUNG IN DER
FAMILIENPFLEGE

INFOTAG

Wir informieren
Sie über die Ausbildung
zur Familienpfleger:in.

Lehrer:innen und
Schüler:innen stehen
für Ihre Fragen zur

Verfügung.
Sie können die

Schulräume besichtigen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
und das Gespräch mit Ihnen!

Samstag
03.02.2024

10:00 - 13:00 Uhr

.

Kirchliche Mitteilungen

Evangelische Kirchengemeinde 
Langenwinkel
Evangelisches Pfarramt Hugsweier
Telefon: 07821-955386, Fax: 07821-955387
E-Mail: pfarramt@ekihula.de
Pfarramts-Bürozeiten:  Di.:  09.00 bis 12.00 Uhr
 Do.: 14.30 bis 17.30 Uhr

In dringenden Fällen in der Zeit vom 29.1.–04.2. wenden 
Sie sich bitte an Herrn Pfarrer Maaßen, Tel. 07821/9220733, 
und in der Zeit vom 05.2.–11.2. an Herrn Pfarrer Donner, 
Telefon 07821/9220732.
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Termine:

Im Rahmen der WINTERKIRCHE finden die Gottesdienste 
in der Zeit vom 28.01.2024 bis 03.03.2024 im Gemeinde-
haus statt!

Sonntag, 04. Februar 2024 – Sexagesimae – 
10.15 Uhr  Gottesdienst (Prädikant Stephan Müller)

Sonntag, 11. Februar 2024 
09.00 Uhr  Gottesdienst (Pfr.i.R. Martin Schaal)

Anzeigen

Hilfe bei Pflege u. Putzen, gelegentlich
stundenweise. Heiligenzell, Tel.: 0151-22358395

Hilfsbereite Arztsekretärin, 55, NR, in Weiterbildung

Naturmedizin sucht Wohnung ab sofort.
Telefon 0151-70687141 oder angelo01@t-online.de

Putzhilfe in Hugsweier gesucht.
Telefon 07821 43272

Privat
Anzeigen Stellenmarkt

Immobilien

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Suche Mehrfamilienhaus
zum Kauf als Kapitalanlage. Gerne auch renovierungsbedürftig.

Tel. 0170 /7237001
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Die Bauprofis

Anzeigenschluss:
12. Februar 2024,
12 Uhr
Information & Beratung:
Ihre zuständige
Mediaberaterin oder
0781/504-1456 –
anb.anzeigen@reiff.de

Die Bauprofis

Information & Beratung:

Foto: New Africa/stock.adobe.com

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Inserieren Sie am
16. Februar 2024
auf unseren Sonderseiten
mit dem Titel:
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– wir stellen ein
PFLEGEKRÄFTE GESUCHT

Pädagogische oder Pflegerische Fachkräfte
als Begleiter:innen (m/w/d)

im Wohnhaus Achern sowie im Wohnhaus Bühl
Teil- oder Vollzeit (20–40 Stunden/Woche)

Wir freuen uns auf Persönlichkeiten mit Herz und Teamgeist.

Weitere Informationen erteilt Ihnen Jutta Franke
oder Sie besuchen uns auf unserer Website.
Telefon 07223 76704-35 • www.lebenshilfe-bba.de

Wir bitten um schriftliche oder digitale Bewerbung an:
WDL Nordschwarzwald gGmbH
Marktstraße 3, 77815 Bühl
bewerbungen@lebenshilfe-bba.de
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Gastfamilie statt Pflegeheim

W
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Herbstzeit gGmbH
Tel. 0781-127865100 · www.herbstzeit-bwf.de

Werden Sie Gastfamilie!
Wir unterstützen Sie fachlich und finanziell

Einzugsgebiete: Ortenaukreis, Landkreis Emmendingen

➤Wenn Sie Zeit und ein freies Zimmer haben
➤Wenn Sie gerne einen älteren Menschen
bei sich zu Hause, auf Dauer oder
vorrübergehend, aufnehmen wollen

➤Wenn Sie Erfahrung in der Pflege haben
oder diese machen möchten

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
09.02. Gut sehen – besser hören Anzeigenschluss, 05.02. 12.00 Uhr

09.02. Im Trauerfall für Sie da Anzeigenschluss, 05.02. 12.00 Uhr

09.02. Geschenkideen zum Valentinstag Anzeigenschluss, 05.02. 12.00 Uhr

16.02. Die Bauprofis Anzeigenschluss, 12.02. 12.00 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seite/n präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de
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Fenster // Türen
Rollläden // Jalousien
Überdachungen
Insektenschutz

Tullastraße 27 · 77933 Lahr
Tel. +49 (0) 7821/ 954876-0
info@wuest-schabinger.de
www.wuest-schabinger.de
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T WERKSVERKAUF BADENIA BETTCOMFORT

DI 9 – 14 Uhr | DO 14 – 19 Uhr | SA 9 – 14 Uhr
Niederschopheimerstr. 1 | 77948 Friesenheim

Tel.: 07808 89-182 | werksverkauf@badenia-bettcomfort.de

Weihnachts-
Aktion

10% RABATT
AUF WEICHWARE UND BETTWÄSCHE

10% RABATT
AUF WEICHWARE

UND
BETTWÄSCHE

10 % Rabatt
auf Matratzen und Topper

vom 03. bis 17.02.*
mit dem Code

"Narri Narro“

10 % Rabatt
f
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von 14 – 16Uhr
(keine Beratung & Verkauf)

Diesen Sonntag SCHAUSONNTAG

Eigene Monteure
Montage zum Festpreis
Große Fachausstellung direkt an der B3

KF Kinzigtaler Fenster GmbH | Berghauptener Str. 21
77723 Gengenbach | Telefon 07803/9669-0

· Fenster
· Haustüren
· Markisen
· Rollläden
· NEU! Zimmertüren
· Dachfenster
· Insektenschutz
· Einbruchschutz
· Reparaturservice

Achtung! Kaufe Zahngold!
Zahle 60 Euro pro Zahn.Zahle Höchstpreis für
Zinn und versilbertes Besteck. Münzen aller Art,

Pelze und Armbanduhren.Ankauf bar!
Mettbach Telefon 0761 /46468 • Handy 01573 / 4282237

• Baumfällarbeiten/-schneidearbeiten
• Kranfällungen • Kranarbeiten
• Heckenschnitt • Rodungsarbeiten

Mobil: 0160 93893344
www.forst-schmider.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm
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Wir wünschen ein schönes Wochenende!

Erreichen Sie
mit Ihren Prospektbeilagen

die Ortenau!

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456
0781/504 -1469
anb.anzeigen@reiff.de

EinMitarbeiter sucht eineWohnung für 5-köpfige
Familie, Kinder 2 bis 7 Jahre, mit 4-5 Zimmern im
Raum Friesenheim, Lahr, Meißenheim. Kontakt
(Tel./SMS/Whatsapp) an 07821/965670Carsten
Gänshirt oder 0176/54254879 Richard Scherer

Wohnung gesucht

Gänshirt GmbH · Farbe + Lack · 77948 Friesenheim ·
Bahnhofstraße 50 ·www.gaenshirt.de


